1. WOCHE | 29. DEZEMBER 2024 – 4. JANUAR 2025
Überfließende Liebe

[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Brief enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

2. WOCHE | 5. – 11. JANUAR 2025
Der Bund der Liebe

[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Dokument enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]


3. WOCHE | 12. – 18. JANUAR 2025
Weil wir es ihm wert sind

[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Dokument enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

4. WOCHE  | 19. – 25. JANUAR 2025
Leidenschaftliche Liebe
[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Brief enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]
5. WOCHE | 26. JANUAR – 1. FEBRUAR 2025
Zorn aus Liebe?

[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Dokument enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

6. WOCHE | 2. – 8. FEBRUAR 2025
Ein Gott zum ( Ver- )Lieben

[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Brief enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

7. WOCHE | 9. – 15. FEBRUAR 2025 
Das Problem des Bösen


[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Dokument enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

8. WOCHE | 16. – 22. FEBRUAR 2025 
Gottes Plan und unsere Freiheit


[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Dokument enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]


9. WOCHE | 23. FEBRUAR – 1. MÄRZ 2025 
Der kosmische Konflikt

[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Dokument enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

10. WOCHE | 2. – 8. MÄRZ 2025 
„Spielregeln“ im kosmischen Konflikt

[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Dokument enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]


11. WOCHE | 9. – 15. MÄRZ 2025 
Gott auf der Anklagebank

[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Dokument enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

12. WOCHE | 16. – 22. MÄRZ 2025 
Das größte Gebot

[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Dokument enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]


13. WOCHE | 23. – 29. MÄRZ 2025 
Beweggrund Liebe

[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Dokument enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]
image7.png
Fragen

das Bibelgesprch:

Kirchenvater Augustinus meinte: ,Die Menschen Klagen
darilber, dass die Zeiten bose sind. Hort auf mit dem
Klagen. Bessert euch selber. Nicht die Zeiten sind bose,
sondern unser Tun.* Wie denkt ihr dariiber?

[ Hiob 30,26 - 28 und Jeremia 12,1 -2

Was macht Hiob und Jeremia zu schaffen und wie reagieren
sie darauf? Inwieweit sind euch diese Fragen und Gefilhle ver-
traut? Welche Antworten habt ihr gefunden?

O psalm 3
(a) Welche Anfechtung beschreibt Asaf?
Kennt ihr sie aus eurem Leben?

(b) Welche Antwort hat er gefunden?

Wie iberzeugend findet ihr sie?

(c) Zuwelchem Entschluss gelangt er?
Inwieweit spricht er euch aus dem Herzen?

[0 Rémer 8,18-22 und Offenbarung 21,3- 4

Wie argumentiert Paulus angesichts des Leids? Wie wilrdet
ihr die Gewichte zwischen ,Leid jetzt* und ,Herrlichkeit“ dann

verteilen? Was bedeutet euch die VerheiBung Gottes in der
Offenbarung?

Wie kinnen wir dem Bosen wirksam begegnen und es mit
Gutem iiberwinden? Sammelt praktisch erprobte Antworten.

a8
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?

Fragen

ir das Bibelgesprich:

Nur freie Menschen konnen freie Entscheidungen treffen.”
Widersprecht oder unterstitzt ihr diese Aussage?

2. [0 Epheser1,9-12
Worin besteht das , Geheimnis seines Willens“?

Warum geheim? Fir wie lange? Inwiefern sind wir von Gott
Vorherbestimmt? Welche Auswirkungen hat die Antwort auf
diese Frage auf unser Leben und Glauben?

3. [ Rémer 7,18 und 9,16 sowie Philipper 2,13
Wie frei ist der Mensch in seinem Denken und Tun? Wie sehr
sind wir von Erbanlagen, Bildung und vom Umfeld gepragt?

Welche Rolle spielt der Wille beim Glauben an Gott?

4. [ psalm 1,11 - 14 und Lukas 13,34 - 35
Wie reagiert der allmchtige Gott darauf, dass seine Ge-
schopfe ihren Willen gegeniiber seinem bevorzugen?

5. [0 Lukasz2,41-42

Das Kreuz ist Teildes Plans und Willens Gottes. Wie gelang es
Jesus, sichin seiner Entscheidung nicht von Angst bestimmen
2ulassen? Inwieweit kann uns der Blick auf das Kreuz helfen,
freie Entscheidungen zu treffen?
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Fragen fiir das Bibelgesprch:

1. ,Waste Sachen soll man, wie real sie immer sein mogen, nicht
2ulange anschauen, nicht zu genau studieren, nicht zu inten-
sivin sich aufnehmen .. ein kurzer, scharfer Blick darauf ist
fr sie nicht nur geniigend, sondern auch das einzig Richtige*
(Karl Barth).

Reden Adventisten zu wenig oder zu viel von Satan?

2. [ Matthius 13,2430
Wie zeigt sich das Wirken des Feindes im , Himmelreich“?
Was heiBt das fiir unseren Umgang miteinander und was nicht?

3. [ Matthius 4,1-11

Jesus hat Satan in der Wiiste in die Schranken gewiesen.
Was bedeutet dieser Sieg fiir uns?

4. [ Johannes 8,44-45
Welche Liigen tber Jesus und welche iber uns
kdnnte der ,Vater der Liige* uns einfliistern wollen?

Was entgegnen wir darauf?

5. Inwieweit hilft euch die Beschreibung des Konflikts zwischen
Christus und Satan, die Welt und euch selbst besser zu verste-
hen? Welche Fragen bleiben?
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Fragen fir das Bibelgesprich: 808
1. ,Wenn ichimmer alle Regeln befolgt hatte, hatte ich es nie zu

etwas gebracht* (Marilyn Monroe). Wie wichtig sind Regeln fir
ein gelungenes Leben bzw. Miteinander?

2. [0 Lukas 4,6 und Johannes 12,31
Wo ist das , Spielfeld* des kosmischen Konflikts? Wer hat die
Regeln dafiir festgelegt? Wie sollen wir unter diesen Umstan-
den als Christen in dieser Welt leben?

[0 Hiob1,1-12und2,1-7
Woriiber verhandeln Gott und Satan? Welche Hintergriinde
erfahren wir hier Gber den kosmischen Konfiikt? Hiob ahnt
nichts von dieser ,Wette“ —ist das ein Nachteil?

4. [ Markus6,s-6undg,29

Unglaube verhinderte die Heilung. Warum Iisst sich Jesus da-
von einschranken? Wie héngen Gebet und Glaube zusammen?
Welche Rolle spielt das Gebet im kosmischen Konflikt?

5. ,Dieselbe Kraft, die Satan aus dem Himmel trieb, wohnt in je-
dem Menschen der aus Gott geboren ist* (Smith Wigglesworth).
Wie kann das bei uns Wirklichkeit werden?
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? Fragen fiir das Bibelgespriich:

1. Wie reagiertihr, wenn in eurer Gegenwart jemand heftige
Vorwirfe und Anklagen gegen Gott erhebt?

2. [ Jesajasi-7

Welches Bild zeichnet dieses Lied von Gott, welches von sei-
nem Volk? Warum soll der Mensch Gottes Handeln beurteilen?
Welche Missstande prangert Gott an? Was kénnen wir dage-
gentun?

3. [ Rémer3,1-4und23-26
Worin zeigt sich Gottes Treue (V. 3) und Gerechtigkelt (V. 25)?
Was haben diese Eigenschaften gemeinsam?
Wir Menschen sind alle Ligner (V. 4) und Stinder (V. 23). Wie
gerecht ist dieses Pauschalurteil?
Auf welchem Platz seht ihr euch im virtuellen Rechtsstreit mit

Gott? (Richter, Anklager, Angeklagter, Verteidiger, Zuschauer,
Berichterstatter ...)

4. [ Jesajasz.g-7und-12

Welche Bedeutung haben das Leiden und Sterben Jesu fiir die
Frage nach der Gerechtigeit und Treue Gottes?

5. Esgibt sehr unterschiedliche Beziehungen zu Gott: geschaft-
liche, freundschaftliche und intime. Welche Erfahrungen habt
ihr bisher damit gemacht? (Moglichkeit zum Rundgesprach)
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? Fragen fiir das Bibelgespric 808
1. ,Wenn auf der Erde die Liebe herrschte, waren alle Gesetze

entbehrlich* (Aristoteles?). It es wirklich so einfach?
Was I5st diese antike These bei euch aus?

2. [0 Matthius 22,34 - 40
Inwiefern umfasst das Liebesgebot ,das ganze Gesetz und
die Propheten“? Was heift das iir die anderen Gebote? Wie
kann man Liebe messen? Was bedeutet es, dass wir nie genug
geliobt haben und nie genug geliebt wurden?

3. [ Lukasio.29-37
Welchen Punkt macht Jesus im Gleichnis vom barmherzigen
Samariter? (Achtung: Vielleicht gibt es mehr als nur einen!)
Welchen Unterschied macht es, ob Gottes Gebot als duBerer
MaBstab herangezogen oder verinnerlicht wird?

4. [ Matthius 24,31 - 46
Was charakterisiert die Schafe bzw. die Backe? Welcher
Zusammenhang besteht zwischen der Liebe zu Gott und der
Liebe zu anderen Menschen?

5. Wie kann das groBte Gebot in unseren Gottesdiensten noch
deutlicher zum Tragen kommen?
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? Fragen fiir das Bibelgespriich:

1. ,Nichtlsrael halt das Gesetz, sondern das Gesetz halt Israel*
(Unbekannt). Wie beurteilt ihr diese Aussage?
Welche Funktion haben Gottes Gebote?

2. [0 Wirlesen2. Mose20,1-3
Mit welcher Absicht gab Gott seinem Volk die Zehn Gebote?
Empfindet ihr sie eher als Einschrankung oder als Bereiche-
rung? In welcher Hinsicht forder sie das Leben?

3. [ WirlesenRomer13,8-10
 Liebe, und dann tue, was du willst* Was spricht fir diese
Aussage, was dagegen? In welcher Hinsicht ist die Liebe die
Erfilllung des Gesetzes? Aus welchen unterschiedlichen Be-
weggriinden halten Menschen die Gebote Gottes?

4. [ wirlesenjakobus 2,19
Was sagt es Gber Gott, dass er alle Menschen mit gleicher
Wiirde ausgestattet hat? Welche Schlussfolgerungen ergeben
sich fir uns daraus?

5. Was habt ihr in diesem Vierteljahr Wichtiges
iber Gottes Liebe und Gerechtigkeit entdeckt?
(Méglichkeit zum Rundgesprach)




image1.png
? Fragen fiir das Bibelgespriich: 808
1. DieLosung des vergangenen Jahres lautete: ,Alle eure Dinge
lasstin der Liebe geschehen." Habt ihr eine Situation in Erin-

nerung, in der ihr von Liebe iberrascht worden seid? Was war
das Besondere daran? (23 Wortmeldungen)

2. [ 2 Mose33.12-23

In diesen Versen kommt das Wort Gnade bzw. gnadig 7-mal vor.
Was bedeutete es fiir Mose, dass Gott ihm seine Gnade zusi-
cherte? Was sagt der Ausspruch ,Wem ich gnadig bin, dem bin
ich gnadig" tiber Gott? Ist seine Gnade willkirlich oder bere-
chenbar oder wie ist sie sonst?

3. [ Hosea14,2-10
Wie kénnen (1) die Abhangigkeit von fremden Machten
(Assur), (2) das Vertrauen au die eigene Kraft (Rosse) und
(3) das Werk unserer Hande (selbstgefertigte Gotzenbilder)
uns zum Fallstrick werden?

4. [ Matthéus 22,1-14

Was sagt das Gleichnis iber die Freiheit, Gottes Liebeswer-
ben zu erwidern oder auch abzulehnen? Welche Beziehung
erkennt ihr zwischen Liebe und Freiheit?

5. Gottliebt gern. Wie kénnen wir anderen helfen, seine Liebe
besser zu verstehen?
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Fragen fir das Bibelgesprach: 808
1. Inwelchen Momenten eures Lebens habt ihr Liebe ganz tief
empfunden bzw. erfahren?

2. [0 Psalm145,9 und 1. Timotheus 2,4
Wie allumfassend ist Gottes Liebe? Wenn Gott alle Menschen
liebt, dann auch die nicht Liebenswerten. Wie hilft euch das
im Umgang mit , schwierigen* Menschen?

3. [ s5.Mosez6-9
Ist Gottes Liebe an Voraussetzungen geknipft?
Welchen Anteil haben wir als Bundespartner daran, dass die
Beziehung zu ihm ,halt“? Was schatzt ihr besonders an Gott
als ,Vertragspartner“?

4. [ 1.Johannes3,16
Was kinnte es konkret bedeuten, sein Leben ,fir die Briider
2zulassen“?

5. Tauscht euch tiber den Exkurs auf der Sonntagseite aus.
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? Fragen fiir das Bibelgespriich:

1. Wer bestimmt den Wert eines Menschen?

2. [0 Lukasisui-32
Was ist am Verhalten des Vaters so schockierend?

Der Sohn hat den Vater schon die Hlfte seines Vermégens
gekostet. Wo stoBt Elternliebe an ihre Grenzen? Trifft dies
auch auf Gott zu?

3. [0 Zzefanjasz,ig-18
Welche Grinde zur Freude der , Tochter Zions nennt der
Prophet? Was erfilt euch mit ahnlichen Gefiihlen?
Welche Grinde fiir Gottes Freude werden hier genannt?
Wie konnen wir seine Freude vermehren?

4. [ Jesajagzi-4
Womit kann man die Liebe vergleichen, die Gott fir sein Volk
empfindet? Inwieweit git seine Liebeserklarung auch uns?
Wie passt das , Losegeld zu einem Gott, der alle Menschen
gleichermaBen liebt?

5. ,Ichglaube; hlf meinem Unglauben!* (Mk 9,24). Wie geht ihr
damit um, wenn euch euer Glaube manchmal zu Klein vor-
kommt? Wann kann man sagen, dass man genug Glauben hat?
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? Fragen fiir das Bibelgesprch:

8Q

Auf einer gedachten oder gezeichneten Linie mit diesen beiden
Extremen: Wo ordnet ihr euch persdnlich ein?

t + t d
sehr emotional /warmherzig sehr rational /sachiich

Wie geht es euch mit dem Gedanken, dass Gott starke
Gefiihle hat? Wie kénnen wir diese wahrnehmen?

2. [0 Jesaja 49,15 und Psalm 103,13
Welche Kindheitserfahrungen verbindet inr mit ,Liebe“?

Wie ahnlich bzw. unterschiedlich fihit sich dagegen Gottes
Zuwendung an?

3. [ Hoseanr,s-9
Was hilft euch, Gottes innere Zerrissenheit nachzuempfinden?

Weshalb Isst Gott harte Konsequenzen zu, obwohl er so sehr
mitleidet? Warum verhindert er sie manchmal?

4. [ Matthéus 9,35 - 36 und Markus 1,40 - 41
Wir sind nicht der Heiland der Welt. Welche praktischen Mog-
lichkeiten gibt es dennoch fiir uns, auf die Bedrfnisse derer

einzugehen, die Trost brauchen? Was steht tatigem Mitgefahl
haufig im Weg?

Ein Stiick Hilfsbereitschaft bringt die Welt sehr gut auch ohne
Christentum zustande. Die Agape kann uns nur in Christus
durch den Heiligen Geist zuteilwerden als eine radikal neue,

der alten Ich-Natur entgegengesetzte Wirklichkeit *
Wo stimmt ihr mit Werner de Boor iiberein — wo nicht?
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? Fragen fiir das Bibelgesprch:

1. Gibtes so etwas wie Zor aus Liebe?

2. [ Psalmz8,19-24
Weshalb wurde Gott in der Wiste zornig? Was tat er in seinem
Groll? Wann ist Zorn gerechtfertigt?

3. [ Jonagi-4
Weshalb gibt Gott sich mit allen Akteuren in dieser Geschichte
So unglaublich viel Mahe? Was knnen wir aus seinem Verhal-
tenlernen?

4. [ Matthéus21,12-13
Wie stelltihr euch den Ablauf der Szene konkret vor?
Was spricht dafir, dass Jesus tberlegt handelt? Worauf
kommt es an, wenn wir meinen, eingreifen zu missen?

5. [0 Spriiche 25,21~ 22 und Romer 12,17~ 21
Wo erlebt ihr Boses, das iberwunden werden muss? Gibt es re-
alistische Moglichkeiten, es ausschlieBlich mit Gutem zu dber-
winden? Welche Motive sollten uns bei unserem Tun leiten?

6. Liebe st nicht nur eine Eigenschaft Gottes, sondern sein
ganzes Wesen. Deshalb kann auch sein Zorn nur ein Ausdruck
seiner Liebe sein. Tauscht euch daruber aus.
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?

Fragen fiir das Bibelgesprch:

1. Sichin Gott verlieben st das mehr als Emotionalitit?
Wie blickt ihr heute auf eure erste Liebe zu Gott zuriick?

2. [ Jeremiag,23
Welchen Grund haben wir, auf Gott stolz zu sein? Wie hangen
Barmherzigkelt, Recht und Gerechtigkeit zusammen? ,Was

Recht ist, muss nicht gerecht seir

Tauscht euch dariiber aus.

[0 1 Samuel 15,11.29.35
Gott bereut seine Entscheidung und dann wiederum nicht?
Wie geht ihr mit diesem Widerspruch um?
Gott halt immer seine VerheiBung ein, auch wenn er als
Reaktion auf menschiiche Reue seinen Kurs andert”

(John C. Peckham). Tauscht euch dariber aus
Ich bereue nichts, sagt der Ubermut, ich werde nichts bereuen,
die Unerfahrenheit* (Marie von Ebner-Eschenbach).

Wie passt diese Aussage zu Gott bzw. zu uns?

4. [ 2. Timotheus 2,13 und Jakobus 1,17
Gott ist weder launisch noch wechselhaft. Wie wirkt sich dieser
Umstand auf eure Beziehung zu ihm aus? Was kénnen wir fir
unseren Umgang mit anderen davon lernen?

5. Wie kann angesichts der in dieser Woche behandelten Texte
aus der Verliebtheit in Gott eine tiefe Liebe zu ihm werden?




